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Wahlkreis Weimar II: Ungewissheit über
neuen Wahltermin nach Absage

Der Tod von Thomas Hartung hat Auswirkungen auf die
Landtagswahl im Wahlkreis Weimar II. Wann findet sie

statt?

Die Auswirkungen des Todes von Thomas
Hartung auf die Landtagswahl und die
Weimarer SPD

Der Tod von Thomas Hartung, einem prominenten Mitglied der
SPD in Weimar, hat nicht nur ein tiefes Bedauern im politischen
Raum ausgelöst, sondern auch bedeutende Auswirkungen auf
die bevorstehenden Landtagswahlen im Wahlkreis Weimar II.
Am Dienstag verstarb Hartung und hinterlässt ein politisches
Vakuum, das es nun zu füllen gilt.

Wer ist Thomas Hartung und was waren
seine politischen Funktionen?

Thomas Hartung war nicht nur ein Landtagsabgeordneter,
sondern auch der Vorsitzende der Weimarer SPD sowie Stadtrat
und Vorsitzender der SPD-Stadtratsfraktion. Seine vielfältigen
Funktionen zeigen, wie tief verwurzelt er in der lokalen Politik
war. Nach dem Tod von Hartung ist klar, dass seine Mandate
und Funktionen neu besetzt werden müssen. Der Vize-
Landeswahlleiter, Knut Demmler, erklärte, dass sein
Landtagsmandat ersetzt werden muss, da die Legislaturperiode
erst mit der konstituierenden Sitzung des neuen Landtags
endet. Auch sein Stadtratsmandat fällt an den nächsten auf der



SPD-Liste, und die Partei wird Nachfolger für seine
Ausschusspositionen suchen müssen.

Wie wird mit der Wahl im Wahlkreis Weimar
II verfahren?

Die Frage nach der Durchführung der Landtagswahl im
Wahlkreis Weimar II ist momentan ungewiss. Obwohl die Wahl
formal abgesagt wurde, könnte es theoretisch möglich sein,
dass die Bürger am 1. September wählen, wenn die SPD schnell
einen Ersatzkandidaten nominiert und die nötigen
Wahlunterlagen rechtzeitig bereitstellt. Stadtsprecher Andy
Faupel betont, dass die Stadt und die SPD die erforderlichen
Schritte einleiten müssen, um einen rechtzeitigen Wahlantritt zu
ermöglichen.

Warum ist die Wahl in Weimar II
bedeutsam?

Die Wahl im Wahlkreis Weimar II könnte wesentliche
Auswirkungen auf den Thüringer Landtag haben. Ein späterer
Wahltermin könnte die Verteilung der Stimmen und Sitze im
Landesparlament meinetwegen beeinflussen. So könnte es
geschehen, dass eine Partei bei der regulären Wahl die Fünf-
Prozent-Hürde nicht erreicht, jedoch bei einem Nachholtermin in
Weimar genug Stimmen erhält, um in den Landtag einzuziehen.
Dies zeigt auch das Beispiel der Thüringer FDP bei der
Landtagswahl 2019, die nur 73 Stimmen über der Hürde lag.

Was passiert nun mit den
Wahlbenachrichtigungen?

Die Wahlbenachrichtigungen sind bereits verschickt worden
oder befinden sich im Versand. Diese behalten auch weiterhin
ihre Gültigkeit, da sie keinen Stimmzettel enthalten. Wähler
können ihre Briefwahlunterlagen anfordern, allerdings werden



die eigentlichen Wahlunterlagen erst nach der Neuproduktion
der Stimmzettel aufgrund des Todes von Hartung ausgegeben.

 Die nächsten Schritte der Weimarer SPD

Die Weimarer SPD wird sich nun am Mittwochabend treffen, um
über die weiteren Schritte zu beraten und einen geeigneten
Nachfolger für Hartungs Stadtratsmandat zu finden. Solch eine
Neubesetzung zeigt die Herausforderungen, mit denen die Partei
konfrontiert ist, während sie gleichzeitig den Verlust eines
geschätzten Mitglieds betrauert. Die kommenden Wochen sind
entscheidend, nicht nur für die SPD, sondern auch für die Wähler
in Weimar, die hoffen, dass die politische Stabilität trotz dieses
traurigen Ereignisses gewahrt bleibt.
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